
In Dornröschen geht es um ein , das sich ein Kind wünscht. Das dauert

schon sehr lange. Eines Tages nimmt die  ein Bad. Dort spricht ein Frosch

zu ihr, der sagt, dass sie nun bald ein  bekommen wird. Der Frosch behält

Recht und die Königin bekommt ein gesundes, wunderschönes .

Zur Taufe der Königstochter werden zwölf weise Frauen eingeladen, nur eine, die 13. nicht, da der

 für die 13. kein Geschirr mehr hat. Diese 13. Frau verflucht die

. Sie soll sich an ihrem 15. Geburtstag an einer 

stechen und dann sterben. Eine der anderen weisen Frauen, die ihren  für

die Königstochter noch nicht geäußert hat, versucht den  abzuschwächen,

indem sie ihr einen 100jährigen Schlaf, an Stelle des Todes wünscht. Nach der

 des Kindes lässt der König sofort alle Spindeln aus dem

 entfernen.

Als die Königstochter 15 Jahre alt wird, sind ihre Eltern auf  im Königreich

und sie erkundet das Turmzimmer im Schloss. Dort trifft sie auf eine , die

gerade mit einer Spindel spinnt. Beim Spinnen stellt man mit der  und

mithilfe eines Spinnrades beispielsweise aus Schafwolle Garn her. Die 

braucht man dabei, um Fäden zu drehen und aufzuwickeln. Als die Königstochter auch versucht zu

spinnen, sticht sie sich in den  und fällt in einen tiefen Schlaf. Auch alle

anderen im Schloss schlafen ein. Nach und nach erwächst eine  um das

Schloss, die niemand überwinden kann.

Immer wieder versuchen junge  durch die Dornenhecke zur schlafenden

Königstochter zu gelangen, aber keinem gelingt es. Die  vergehen, da

macht sich ein weiterer Königssohn auf, die schlafende Königstochter zu retten. Da die 100 Jahre

vergangen sind, tut sich dem  die Dornenhecke, die mittlerweile auch Rosen

trägt, auf und der Königssohn kann ohne  hindurchgehen. Als der

Königssohn bei der Königstochter im  ankommt, küsst er sie und sie erwacht

aus ihrem Schlaf. Auch der Rest des Hofs erwacht aus seinem  und der

Königssohn heiratet die Königstochter.
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